
Aktionstraining gegen MOX-Transporte
Anfang 2011 will der Atomkonzern E-ON plutoniumhaltige Mischoxid-(MOX) Brennelemente von 

der Wiederaufbereitungsanlage Sellafield in das Atomkraftwerk Grohnde transportieren. 16 von 

geplanten 64 Brennelementen sollen zunächst per Schiff über die Nordsee gebracht und anschließend 

mit drei LKWs ins AKW Grohnde transportiert werden.

Aktionstraining am Sonntag, 6. Feb. 2011 in Hameln:

Für den Transporttag ist eine Mahnwache geplant und es gibt auch Leute, die sich 
vorstellen können, am Transporttag sich richtig querzustellen. Vor allem für diese Leute ist 
das Aktionstraining gedacht.

Eine Aktion, vielleicht eine Blockade, bei der es zu schwierigen Situationen kommen kann. 
In einem Aktionstraining kann mit Hilfe von Rollenspielen vieles vorab ausprobiert werden. 
Rollenspiele helfen, mögliche Schwierigkeiten und Probleme vorherzusehen und kreativ 
damit umzugehen. Aber zur Vorbereitung einer Aktion ist noch Weiteres  hilfreich:

• Kennenlernen, Motivation und Erwartungen 
voneinander erfahren - so entsteht Vertrauen und 
Sicherheit in der Gruppe. Das ist ein guter Grund 
dafür, dass auch diejenigen Gruppenmitglieder 
beim Aktionstraining dabei sein sollten, die schon 
mehrere Trainings mitgemacht haben.                               
-

• Konsensfindung: Lernen, miteinander in kurzer 
Zeit zu einer gemeinsamen Entscheidung zu 
kommen - denn Gewaltfreiheit beginnt in der 
eigenen Gruppe.                                                              
-

• Aktionsplanung: Wie soll die Aktion aussehen? Was müssen wir bedenken? Was 
muss vorbereitet werden?                                                                                    
-

• Rollenspiele und Übungen zum Umgang mit Gewalt: Wie schütze ich mich vor 
Verletzungen? Wie kann ich die Situation deeskalieren?                                             -

• Umgang mit Ängsten: Welche Risiken bin ich bereit einzugehen?                                                     
-

• Juristische Informationen und Auseinandersetzung damit: Was ist erlaubt, was ist 
verboten? Wie gehen wir mit Festnahmen, Gewahrsam, Anzeigen etc. um?                                                                                                                                     
-

• Gewaltfreiheit: Was heißt das? Welche Werte sind den Einzelnen wichtig? Was 
bedeutet das ganz praktisch?

Aktionstraining am  So, 6.2.2011 in Hameln, 
Sumpfblume, Am Stockhof 2a 11-18 Uhr

Anmeldung an: aktionstraining-hameln@gmx.de
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